
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 
Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung 
Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Pfarrvikar Dr. Augustine Ben Onwubiko Tel:: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel Büro: Paffrather Straße 7-9 Tel.: 02202 / 2515772 
 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 / 2515773 
 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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 21. Februar 2016 

2. Sonntag der Österlichen Bußzeit 
1. Lesung: Genesis 15,5-12.17-18 
2. Lesung: Philipperbrief 3,17-4,1 
Evangelium: Lukas 9,28b-36 
Kollekte für unsere Pfarrgemeinde 

Alles klar? 
Was tun in Situationen, in denen man nicht weiß, wie es weitergehen soll? Eine 
Entscheidung kann helfen - aber welche ist die richtige? Im Abwägen von Alternati-
ven ist man oft wie gelähmt oder fühlt sich überfordert. Bei existentiellen Fragen ist 
das besonders dramatisch und kostet Kraft – auch deshalb, um anschließende 
Konsequenzen durchzuhalten. Manchmal erlebe ich, dass mir das Leben gerade in 
solchen Situationen Ereignisse oder Menschen schickt, die mir ganz unverhofft 
helfen und ich plötzlich klarer sehe. 
Jesus braucht Klarheit darüber, wie es mit ihm weitergeht. Die Ahnung von seinem 
Ende in Jerusalem wird ihn sicher umgetrieben haben. Er wartet aber nicht einfach 
ab, bis sich alles von selbst klärt. Er zwingt auch nichts herbei. Er wählt einen be-
sonderen Ort aus – er geht auf einen Berg - und dort betet er! So lange und so 
intensiv bis er Gott ganz nahe bei sich weiß. Im Licht Gottes sieht er nun klarer und 
er ist ermutigt, diesen schweren Weg bis zum Kreuz zu gehen in der Gewissheit, 
dass Gott ihn dabei nicht allein lässt und ihm die nötige Kraft gibt. 
Möge uns dieses Evangelium von der Verklärung Jesu heute ermutigen, in Situati-
onen, die Klarheit brauchen, den Ort aufzusuchen, wo wir uns Gott nahe wissen 
und schwierige Entscheidungen mit Gottvertrauen anzugehen. 

Ihre 
 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

M i s e r e o r - F a s t e n a k t i o n  2 0 1 6  e r ö f f n e t  
„Das Recht ströme wie Wasser“ (Amos 5,24)  
Die Sorge für das Recht, für Ge-
rechtigkeit und Menschenwürde 
steht im Zentrum der diesjährigen 
Misereor-Fastenaktion. 
Die Worte des Propheten Amos 
sind eine biblische Antwort auf das 
Unrecht seiner und unserer Zeit. 
Sie lenken unseren Blick auf den 
Kampf gegen Missstände, den 
diese Fastenaktion am Beispielland 
Brasilien aufgreift. 
Brasilien ist ein aufstrebendes und 
zugleich krisengeschütteltes Land 
– mit großem Reichtum und vielen 
armen Menschen. Die Rechte auf 
Wohnen, auf wirtschaftliche, sozia-
le und kulturelle Selbstbestimmung 
werden vielfach missachtet. In 
ganz Brasilien sind auch der Zu-
gang zu Wasser und die sanitäre 
Grundversorgung ein großes Prob-
lem. Viele Partner von Misereor 
kümmern sich um dieses Thema. 
Oft müssen sie sich gegen Projekte 
wehren, die den indigenen Völkern 
die Lebensgrundlage entziehen. 
Die Fastenaktion ermutigt, die Au-
gen für das Unrecht heute zu öff-
nen, die Herzen besonders im Hei-
ligen Jahr der Barmherzigkeit be-
rühren zu lassen und die Sehn-
sucht nach Gerechtigkeit weiter zu 
nähren. 

Kollekte am 5. Fastensonntag 
Die deutschen Bischöfe bitten des- 

halb am 5. Fastensonntag um ein 
großherziges und solidarisches 
Zeichen bei der Misereor-Fasten-
kollekte. 
Jede Spende hilft den Armen in 
Brasilien und in vielen anderen 
Ländern, in eine hoffnungsvollere 
Zukunft zu blicken in Recht und 
Gerechtigkeit. 

Das bischöfliche Hilfswerk Misereor 
Das katholische bischöfliche Hilfs-
werk Misereor mit Sitz in Aachen 
wurde 1958 gegründet. Als Auslöser 
gilt eine Rede des damaligen Kölner 
Erzbischofs Joseph Kardinal Frings 
auf der Fuldaer Bischofskonferenz, 
zuvor hatten schon verschiedene 
kirchliche Gruppierungen die Grün-
dung eines Hilfswerks gefordert. Die 
erste Fastenspendenaktion startete 
schon im Jahr 1959. 
Seit der Gründung hat Misereor 
nach dem Prinzip der Hilfe zur 
Selbsthilfe rund 100.000 Projekte in 
Afrika, Lateinamerika, Asien sowie 
Ozeanien unterstützt. Ziel der jährli-
chen Fastenaktionen ist neben der 
Hilfe für die Ärmsten der Armen, 
den katholischen Ortsgemeinden in 
Deutschland die Lebenswelt der 
Menschen in Entwicklungsländern 
nahezubringen. Das evangelische 
Pendant zu Misereor in Deutschland 
ist "Brot für die Welt". (Quelle: epd) 

 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Samstag, 
20. Februar 16.30 Kolping Jahreshaupt- 

versammlung Pfarrsaal (D) 

Montag, 
22. Februar 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

15.30 kfd-Versammlung Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
23. Februar 

14.30- 
17.30 EKO-Erstbeichte Laurentiussaal / 

Kirche (L) 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

20.00 Kommunionhelfertreffen Laurentiussaal 

Mittwoch, 
24. Februar 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

19.30 PGR-Sitzung Konferenzraum (L) 

Donnerstag, 
25. Februar 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

15.30- 
18.00 EKO-Erstbeichte Laurentiussaal / 

Kirche (L) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.00 „Schola Laurentiana“ Laurentiussaal 

20.00 Kirchenchorprobe Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
26. Februar 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

17.45 Probe Chorkids Laurentiussaal 

19.00 „Kinonacht“ Pfarrheim (D) 

20.00 Probe Frauenschola ,,Trium 
regum“   Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
28. Februar 

09.30 EKO-Katechese Laurentiussaal 

11.00 Sonntagsakademie Seminarraum (MKH) 

12-13 Kommunion-Buchaus-
stellung Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Seniorenwanderung im Februar 
Mittwoch, 24. Februar 2016 
Treffpunkt: 12.50 Uhr am Busbahn-
hof. Fahren bis Technologiepark, von 
dort Wanderung bis Forsbach.  
Leitung: Liesel Pütz 

PR „Oberverteilerin“ oder „Ober-
verteiler“ für Gronau 
Vier Mal jährlich, zwei Stunden - 
ohne sich für Jahre zu verpflichten 
…  Sie haben ein Auto und bringen 
gerne den 16 PR-Verteilerinnen  
und Verteilern in Gronau „ihre“ 
Exemplare? Interesse und noch 
Fragen? Teresa Winkel, Ehrenamt-
lichen-Managerin: 2515772 

Kommunion-Buchausstellung 
Suchen Sie noch nach einem  
passenden Kommuniongeschenk? 
Oder möchten Sie noch ein Gottes-
lob bestellen? Dann schauen Sie 
doch einfach mal bei der Kommuni-
on-Buchausstellung am Sonntag 
28. Februar 2016 von 12.00 bis 
13.00 Uhr im Laurentiushaus vor-
bei. 

P a l m   f ü r   P a l m s o n n t a g  
Da im letzten Jahr viele Buchsbaum-
pflanzen dem Raupenfraß (Buchs-
baumzünsler) zum Opfer gefallen 
sind, bitten wir schon frühzeitig um 
Nachricht, wer noch Palm in seinem 
Garten hat, den er für Palmsonntag 
zur Verfügung stellen kann! Bitte 
melden Sie sich im Pastoralbüro 
unter Telefon 2838-0.  

Gleichzeitig bitten wir jetzt schon 
darum, dass nach Möglichkeit, jede 
und jeder selbst am Palmsonntag 
grüne Zweige zur Palmprozession 
mitbringt. Auch Thuja- und Liguster-
zweige sind geeignet.  

Kinonacht der Messdienern/innen 
Die Leiterrunde der Messdiener/innen 
veranstaltet wieder eine Kinonacht. 
Spaß und Spannung garantiert.  
Start: 26. Februar um 19.00 Uhr – 
Ende 27. Februar 11.00 Uhr im 
Pfarrheim Hl. Drei Könige. 
Isomatte und Schlafsack müssen 
mitgebracht werden, gerne könnt Ihr 
auch Eure Lieblingsfilme mitbringen. 
Bitte anmelden per E-Mail: 
messdiener-laurentius-gl@web.de. 

Sonntagsakademie aktuel l !  
Sonntag, 28. Februar 2016, 11.00 
Uhr im Seminarraum des Marien-
Krankenhauses. Thema: „Teresa 
von Avila – Kirchenlehrerin und 
Mystikerin“ – Referentin: Gertrud 
Brück-Gerken, Dipl.-Sozialarbeiterin 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Kreuzwegandacht in St. Laurentius 
Nehmen Sie sich Zeit zur Meditati-
on von Stationen des Leidenswe-
ges Jesu und zum Gebet. Dazu lädt 
die Kreuzwegandacht in der Öster-
lichen Bußzeit jeden Freitag um 
17.30 Uhr in St. Laurentius ein.  

Sänger/innen gesucht…  
Der Kirchenchor St. Laurentius gestal-
tet in diesem Jahr erstmals mit der 
Abendmahlsmesse am Gründonners-
tag und der Osternachtliturgie zwei 
zentrale Gottesdienste des österlichen 
Triduums chorisch mit und bietet inte-
ressierten Sängern/innen die Möglich-
keit, projektweise im Chor diesen 
festlichen Gottesdienst musikalisch 
mitzugestalten. Die Proben beginnen 
am Donnerstag, 18. Februar, 20.00 – 
22.00 Uhr im Laurentiussaal (Lauren-
tiushaus EG rechts). Informationen bei 
Kantor Helmut Voß, Telefon 44815,  
E-Mail: helmut.voss@laurentius-gl.de 

kfd-Weltgebetstag 2016 
Herzliche Einladung an alle zur 
Teilnahme am Weltgebetstag der 
Frauen am Freitag, 4. März 2016. 
Hl. Drei Könige: 
Beginn um 14.30 Uhr im Kleefeld, in 
der ev. Kirche zum Heilsbrunnen 
mit Vortrag und Kaffee und Kuchen 
mit anschließendem Wortgottes-
dienst um 17.00 Uhr in der evange-
lischen Kirche „Zum Heilsbrunnen“. 
St. Laurentius: 
Beginn: 14.30 Uhr Bildervortrag 
über Kuba und um 15.00 Uhr Wort-
gottesdienst in der Gnadenkirche. 
Im Anschluss daran lädt die kfd Sie 

zum weiteren Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen ins Q1 (Jugend- 
und Kulturzentrum) ein. 

Begegnungscafé mit Flüchtlingen 
Am Donnerstag, dem 10. März 2016 
findet von 15.00 bis 17.00 Uhr das 
nächste Begegnungscafé mit Flücht-
lingen im Laurentiushaus statt. Die-
ser Nachmittag will dazu beitragen, 
dass Kontakte entstehen und den 
Menschen aus den verschiedenen 
Ländern zeigen, dass sie bei uns 
willkommen sind. Gemeindemitglie-
der, gerne auch mit Kindern, sind 
herzlich eingeladen, teil zu nehmen. 
Für Kinder halten Mitarbeitende der 
Familienbildungsstätte wieder ein 
Spiel- und Bastelangebot bereit. 
GR Ingrid Witte, 283813 

Sonntagsbrief als Newsletter 
Sie können den Sonntagsbrief als 
Newsletter bestellen und bekom-
men ihn dann jede Woche per E-
Mail zugeschickt. Einfach das Kon-
taktformular auf der Homepage 
ausfüllen (auf dem Startmenü unter 
Kontakt – Newsletter -). 

V  UNSERE TOTEN 
Marianne Aßelborn 
Die Beerdigung hat bereits statt-
gefunden. 

Walter Tillmann 
Beerdigung: Dienstag, 23. Februar 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof  
Melaten in Köln. 
 



 
 
 
 
 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  
 
Samstag, 20. Februar 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Pfr. Hoesen) 

 17.00   D Vorabendmesse  
(KD Hörter)  
17. JGD Burkhard Kiers-
pel - JGD Hans Bosbach 
+ LuV d. Fam. Bosbach 
+ Orth - JGD Martha 
Schmitter - LuV d. Kol-
pingsfamilie - Luv. d. 
Fam.  
Becker + Kleintombult - 
Elisabeth Stelberg + Ehel. 
Johannes Nelles + in bes. 
Meinung - verst. Agnes 
Michels - Maria + Luise 
Hambüchen 

Sonntag, 21. Februar 
2. Sonntag der Österlichen Bußzeit 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 
 9.30   M Hl. Messe  

(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
Pfr. Ferdinand Cremer - 
LuV d. Verst. d. Fam. 
Krein + John 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
SWA Käthe Schlürscheid 
- Martha, Alfred + Josef 
Vogel 

15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Pfr. Hoesen)  
JGD Hans Münchrath 

Montag, 22. Februar 
Kathedra Petri 
 9.00   L Hl. Messe 
Dienstag, 23. Februar 
Hl. Polykarp 
 7.00   L Hl. Messe  

Gedächtnismesse Walter 
Tillmann 

 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Wortgottesdienst 
Mittwoch, 24. Februar 
Hl. Matthias, Apostel 
 8.00   M Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

Leo Zuber + Angehörige - 
in bes. Meinung - Grete 
Selbach 

Donnerstag, 25. Februar 
 7.00   L Hl. Messe 

 10.30   Quirl Wortgottesdienst 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Freitag, 26. Februar 
 9.00   L Hl. Messe 
 17.30   L Kreuzwegandacht 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe  

Verst. d. Fam. Jakob 
Widdenhöfer 

Samstag, 27. Februar 
 8.00   L Hl. Messe  

Pfr. Johannes Mandelartz 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter) 

 15.00   D Taufe - Simon Jakobi 
 17.00   D Vorabendmesse  

(Pfr. Hoesen)  
Pfr. Johannes Steinbach - 
LuV d. Fam. Günter Zöl-
ler 

Sonntag, 28. Februar 
3. Sonntag der Österlichen Bußzeit 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki)  
verst. Ehel. Agnes + An-
ton Molenda sowie Verst. 
d. Fam. Molenda + Mru-
galla 

 9.30   M Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen) 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JGD Wolfgang Schlich-
Wiedemann - verst. El-
tern Agnes + Wilhelm 
Walocha + Stanislav 
Tancula + Angehörige 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(KD Hörter)  
LuV d. Fam. Dürscheid + 
Scholz 

 


